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Wodurch grenzt sich Ihr Unternehmen im Bereich 
der flexiblen Asset Allocation von anderen Anbie­
tern ab? Was macht Sie Ihres Erachtens einzigartig? 

Unser Top-down-Ansatz ist systematisch und 
ermöglicht uns eine höchst flexible Ausgestaltung 
der Anlageausrichtung. Unser Fokus zielt auf die 
Begrenzung von Verlustrisiken und die Erzielung 
wettbewerbsfähiger, risikoadjustierter Renditen. 
Überdies setzen wir auf das breite Wissen eines 
erfahrenen Teams, was Kunden davor „beschützt“, 
ausschliesslich einem Star-Portfoliomanager ver-
trauen zu müssen.

Wie verbreitet sind quantitative Anlageansätze bei 
Fonds mit flexibler Asset Allocation? 

Selten finden Quantitative Ansätze in diesem 
Bereich ihre Anwendung. Wir sind überzeugt, dass 
wir mit unserem Top-down-Ansatz Mehrwert ge-
nerieren. Unser Ansatz unterscheidet sich deutlich 
vom Starmanager-Ansatz. Asset Allocation Ver-
schiebungen erfolgen nur, wenn unsere Modelle, 
basierend auf verändertem Marktgeschehen, dies 
anzeigen. 

Woher stammen die Impulse, die zu einer Verände­
rung der Asset Allocation führen? 

Wir stützen uns auf einen mittelfristigen Al-
lokationsansatz, Indikatoren fürs Marktgesche-
hen und auf taktische Modelle für übergreifende 
Anlageklassen. Wir verstehen die Performance-
Treiber und analysieren eine grosse Anzahl an 
Finanzkennzahlen, wie Marktvolatilitäten, Per-
formance- und Umsatzzahlen und makroökono-
mische Variablen.

Führt ein faktorbasierter Ansatz zu besserer Di­
versifikation und grösserer Portfolio-Stabilität als 
die traditionelle Aufteilung der Anlageklassen?

Ein faktorbasierter Ansatz ist wirkungsvoll 
für das Risikomanagement. Er ergänzt bestens 
den traditionellen Anlageklassen-Ansatz und 
kann nützlich sein, die richtigen Entscheidungen 
zu treffen.  

Gibt es bestimmte Anlagegrenzen, die Sie mit dem 
Fonds nicht überschreiten?

Die kurzfristige Volatilität sollte den Wert 
von zehn Prozent nicht überschreiten und bei 
einer Zielrendite von „Cash plus 4 %“ sollte der 
maximale Drawdown im Bereich von acht bis 
zehn Prozent liegen.

Investoren erteilen dem Fondsmanager durch ih­
ren Kauf eines Asset Allocation Fonds eine „carte 
blanche“ für die Ausgestaltung des Produkts. 
Worauf sollte man nach der Zeichnung besonders 
achten? 

Die Käufer entsprechender Produkte soll-
ten auf die Performance-Treiber achten und sich 
versichern, dass diese mit dem erwähnten An-
lageziel – also beispielsweise „Cash plus 4 %“ – 
korrespondieren. Überdies sollten Anlagehorizont 
und Risikoparameter des Fonds mit der eigenen 
Risikotoleranz übereinstimmen.

Was haben Sie vor Ihrem Engagement bei Cornèr­
Trader getan und wie sind Sie mit Online-Trading 
in Berührung gekommen?

Ich habe von 1999 bis 2004 für Merrill Lynch 
in London im Bereich Eigenkapitalmärkte gear-
beitet. 2004 bin ich zur Cornèr Bank gewechselt 
und war zunächst für die Leitung der Bereiche 
Privatbankwesen und Maklergeschäfte zuständig. 
Angesichts der sich verändernden Landschaft in 
der Bankenbranche hatte ich jedoch das Gefühl, 
dass im Angebot der Cornèr-Bankgruppe etwas 
fehlt. Die Welt bewegt sich immer weiter in Rich-
tung Digitalisierung und das Online-Trading ist ein 
wesentlicher Bestandteil dieser Entwicklung. Dies 
ist der Hauptgrund, warum wir uns entschieden 
haben, im Jahr 2012 CornèrTrader zu lancieren.

Was sind die Visionen und Werte der Cornèr Bank-
Gruppe?

Die Cornèr-Bankgruppe, von meinem Gross-
vater 1952 in Lugano gegründet, ist eine unab-
hängige Schweizer Privatbank, die auf dem nati-
onalen Markt als Universalbank agiert. Integrität, 
vorbildlicher Service und Professionalität sind 
Grundsätze, die wir sehr schätzen und fördern. 
Was wir heute anbieten möchten, ist der „alte 
Stil“ des traditionellen Bankwesens, basierend 
auf persönlichem und menschlichem Service, aber 
gleichzeitig mit modernen Instrumenten. Durch 
die Verschmelzung dieser beiden Paradigmen 
entsteht CornèrTrader.

Wie würden Sie die Verbindung zwischen Ihnen 
und den Werten der Schweiz beschreiben?

Die Menschen in der Schweiz sind hart arbei-
tende Traditionalisten mit einer starken Bindung 
an ihr Heimatland und das zeichnet auch die 
Cornèr Bank aus. Wir arbeiten mit unseren über-
aus erfahrenen und engagierten Teams für unsere 
Kunden, indem wir einen qualitativ hochwertigen, 

persönlichen Service anbieten. Wir verstehen die 
Bedürfnisse unserer Kunden und sind in der Lage, 
diese durch unsere Bankenkultur zu erfüllen, die 
auf Schlüsselwerten wie Professionalität, Diskre-
tion, Transparenz, Sorgfalt und einer Affinität für 
Exzellenz beruht.

Welchen Mehrwert bietet das Konzept von Cornèr­
Trader?

Beim Online-Trading geht es nicht nur darum, 
eine leistungsfähige Plattform zu bieten, auf der 
der Handel stattfinden kann. Die Quintessenz ist 
eher, unseren Kunden die richtigen Werkzeuge 
und das richtige Training an die Hand zu geben, 
damit sie Investitionen so effizient und verant-
wortungsbewusst wie möglich tätigen können. 
CornèrTrader bietet derzeit diese ergänzenden 
Funktionen an, die hoffentlich einen reibungs-
losen Übergang ermöglichen für Kunden, die 
ihre Anlageentscheidungen selbst in die Hand 
nehmen wollen.

Nachhaltigkeit existiert längst in täglichen Pro­
dukten und natürlich auch in Finanzgeschäften. 
Welche Verbindung besteht zwischen den Services 
von CornèrTrader und dieser Thematik?

Nachhaltigkeit im Bereich der Finanzdienst-
leistungen ist sehr stark mit den Erwartungen und 
Bedürfnissen jedes Einzelnen verknüpft. Wenn die 
Erwartungen der Kunden zu hoch sind, neigen sie 
dazu, zu aggressiv vorzugehen. Mittels unserer 
proaktiven, engagierten Kundenbetreuung möch-
ten wir den Kunden helfen, ihre Erwartungen zu 
managen und ihre Kernbedürfnisse zu verstehen. 
Nur auf diese Weise können wir ein nachhaltiges 
Geschäft aufbauen.

Was ist das Besondere an Ihrem Online-Trading?
Wir zeichnen uns dadurch aus, dass wir un-

seren Kunden neben den Tools für das Online-

Trading einen tadellosen persönlichen Service 
bieten. Darüber hinaus haben wir Personalisie-
rung in unsere leistungsstarke, preisgekrönte 
Plattform integriert, damit unsere Kunden die 
Trading-Strategie, die sie auswählen, aufbauen 
und alle Anlageklassen auf einer einzigen Platt-
form handeln können. Von der Recherche und 
Erfassung bis hin zur Analyse und Werkzeugen 
statten wir unsere Kunden mit der Fähigkeit aus, 
sich mit den Märkten zu bewegen. Zusätzlich 
haben unsere Kunden die Möglichkeit, unsere 
VISA-Traderscard zu erhalten, mit der sie, ein-
zigartig in der Schweiz, mühelos Zugang zu den 
liquiden Mitteln auf ihrem Trading-Konto haben. 
Stellen Sie sich CornèrTrader als vollständigen 
Arbeitsplatz zur Unterstützung Ihrer gesamten 
Trading-Vorgänge vor.

Welche Voraussetzungen sollte man mitbringen?
Um loszulegen, müssen Sie ein gewisses In-

teresse an den Finanzmärkten haben sowie den 
Wunsch, einen Teil Ihres Vermögens zu inves-
tieren. Von dort aus können wir den Kunden zu 
verschiedenen Produkten führen und ihn an-
weisen, wie er damit seinem Profil und seinen 
Bedürfnissen entsprechend handelt. Das Schöne 
ist, dass man keine spezielle Hardware benötigt. 
Sie können einfach Ihren Internetbrowser, PC 
oder Ihr Mobiltelefon nutzen.

Wie sieht die Zukunft des Trading aus?
Zukünftig wird man immer und überall han-

deln können, daher ist der mobile Zugriff mit 
Echtzeit-Preisen ein Grundbedürfnis der Kun-
den. Eine gut funktionierende App von einer 
vertrauenswürdigen, stabilen Bank ist daher ein 
wichtiger Erfolgsfaktor. 

Und welche Pläne haben Sie bei CornèrTrader für 
die Zukunft?

Vertrauen, Nützlichkeit und Benutzerfreund-
lichkeit sind wichtige Merkmale von Online-Tra-
ding-Systemen. Wir werden das erforderliche 
Vertrauen von bestehenden und zukünftigen 
Kunden dadurch sicherstellen, dass wir eine 
solide Schweizer Bank mit mehr als 60 Jahren 
Erfahrung sind.

Egal, ob bei der Einweisung unserer neuen 
Nutzer in die einfache Welt des Online-Tradings 
oder für versiertere Händler, die zentrale Inf-
rastrukturen benötigen: Wir streben es an, die 
Trading-Plattform für jedermann zu sein.
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Flexible Asset Allocation 
Fonds: Mehr Ertrag im  
Null-Zins-Umfeld?
Fonds mit flexibler Asset Allocation erfreuen sich aktuell grosser Beliebtheit.  
Investoren können von positiven Renditeerwartungen verschiedener Anlageklassen  
profitieren, trotz dem Null-Zins-Umfeld und ohne traditionelle risikolose Anlagen. 
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„Anlageentscheidungen selbst in die Hand nehmen“
Vittorio Cornaro, Executive Vice President der Cornèr Bank, über die Auswirkungen der Digitalisierung auf das  
Online Trading und die Vorteile eines nachhaltigen Vorgehens bei Finanzgeschäften.
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Stan Hlad ist der Managing Director von State 
Street Global Advisors AG (SSGA) mit Sitz in 
Zürich und verantwortet deren Geschäftstätigkeit 
in der Schweiz. Er hat seine Aufgabe bei der 
SSGA Schweiz im November 2014 angetreten. 
Davor war er mehrere Jahre als Direktor bei der 
Deutsche Asset & Wealth Management (Deut-
sche Bank Gruppe) innerhalb der Global Client 
Group für die Betreuung von intermediären und 
institutionellen Kunden in der Schweiz und im 
Fürstentum Liechtenstein zuständig. Vor dieser 
Rolle war Stan Hlad Senior Relationsship Manager 
für die Citibank (N.A.) in der Schweiz und dort 
verantwortlich für den Vertrieb- und das Betreu
ungsmanagement für Finanzinstitute in der 
Schweiz. Davor war Stan Hlad für verschiede, 
führende Unternehmen (UBS, Credit Suisse, 
Reuters) im Vertrieb und im Relationship Manage-
ment tätig. Stan Hlad verfügt über eine rund 
20-jährige Erfahrung in der Schweizerischen 
Finanzindustrie.
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Asset Allocation Verschiebungen erfolgen nur, wenn un­
sere Modelle, basierend auf verändertem Marktgesche­
hen, dies anzeigen. 


